
  
 
 
 
 

 
Vorbericht zum 

 
Haushaltsplan 2026 

 
des Schulverbandes Hohenwart 

 

 
 
 
Allgemeine Informationen 
 
Durch die 26. Rechtsverordnung zur Änderung der Rechtsverordnung über die Gliederung 
der Volksschulen im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm vom 24. August 2011 ergaben sich 
folgende Änderungen für die Volksschule in Hohenwart:  
  
 
- Die bisherige Volksschule (Grund- und Hauptschule) wird als Grundschule Hohenwart 

fortgeführt.  
 
- Es wurde die Hauptschule Hohenwart errichtet. Die Hauptschule Hohenwart erhält die 

Bezeichnung Mittelschule Hohenwart. Die Mittelschulen Hohenwart und Reicherts- 
hofen bilden einen Schulverbund (Mittelschulverbund Paartal).  

 
 
Somit wurden durch die Rechtsverordnung zwei eigene Schulverbände gegründet. Ein 
Grundschulverband für den Bereich der Grundschule und ein Mittelschulverband für den 
Bereich der Mittelschule (ehemalige Hauptschule).  
 
 
Der Grundschulverband trägt den Namen „Grundschulverband Hohenwart“. 
 
 
Der Mittelschulverband trägt den Namen „Schulverband Hohenwart“.  
 
 
Da es sich bei den beiden Schulverbänden um zwei verschiedene Körperschaften handelt, 
müsste die Haushalts- und Vermögensführung der beiden Verbände getrennt erfolgen.  
 
Um die Verwaltung zu entlasten, werden sämtliche Aufgaben des Grundschulverband auf-
grund der Vereinbarung vom 14.12.2011 dem Mittelschulverband (Schulverband Hohen-
wart) übertragen. 
Eine eigene Haushaltsführung des Grundschulverband erfolgt somit nicht. 
Die Berechnung Verwaltungs- und Investitionsumlage von Grund- und Mittelschule erfolgt 
nun separat. 
Die Aufwendungen der Grundschule sind den Gemeinden durch einen Erstattungs-
bescheid mitzuteilen, die Schulverbandsumlage wird nur noch vom Mittelschulverband 
(Schulverband Hohenwart) für die Hauptschule berechnet.  
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
Verwaltungshaushalt 
 
Das Volumen im Verwaltungshaushalt des Schulverbandes Hohenwart beträgt 2026 
2.007.400 Euro.  
 
Im Schuljahr 2025/2026 besteht eine OGTS-Gruppe mit erhöhtem Fördersatz, sowie eine 
Langgruppe und 6 Kurzgruppen für die Mittagsbetreuung. Seit dem Schuljahr 2023/2024 
wurde die Mittags- und Ganztagesbetreuung an die Caritas ausgelagert. Die Caritas über-
nimmt neben dem Betrieb der Betreuung auch das Personal für die Mittags- und Ganzta-
gesbetreuung an der Grund- und Mittelschule in Hohenwart. Am Ende des Jahres wird 
vom Schulverband Hohenwart ein Defizitbetrag in Höhe von 20.000 Euro (Haushaltsstelle: 
2150.00.7170) an die Caritas und die Eigenbeteiligung an den Freistaat in Höhe von 
62.000 (Haushaltsstelle: 2150.00.6710) Euro ausbezahlt.  
 
Die Personalkosten auf der Haushaltsstelle 2150.00.4140 werden mit 108.000 Euro ver-
anschlagt. Auf dieser Haushaltsstelle werden die beiden Hausmeister und der Hallenwart 
gebucht.  
 
Die Personalkosten auf der Haushaltsstelle 2150.00.4141 werden mit 194.000 Euro ver-
anschlagt. Hier wird das Reinigungspersonal der Grund und Mittelschule gebucht. Die 



Reinigungskräfte wurden zum 01.01.2026 in den Tarifvertrag mit eingebunden. Daher ist 
auf dieser Kostenstelle eine Steigerung zum Vorjahr. 
 
Zu den Lohnkosten fallen noch Nebenkosten für Sozialversicherung und Zusatzversor-
gung für die Beschäftigten an.  
 
Für die Kosten der Hackschnitzelheizung der Grund- und Mittelschule Hohenwart (Haus-
haltsstelle: 2150.00.5420) werden 35.000 Euro an Haushaltsmittel bereitgestellt. Bei der 
Haushaltsstelle für die Kosten des Stromes werden 10.000 Euro (Haushaltsstelle: 
2150.00.5440) veranschlagt.  
 
 

 
 
 
Für den Unterhalt und Verbesserungsbeiträge (Haushaltsstelle: 2150.00.5000) werden im 
Haushaltsjahr 2026 60.000 Euro veranschlagt.  
Für Geräte und Ausrüstungsgegenstände (Haushaltsstelle: 2150.00.5200) werden im 
Haushaltsjahr 2026 25.000 Euro veranschlagt.  
 
Für Unterrichts- und Lehrmittel werden im Haushaltsjahr 2026 20.000 Euro veranschlagt.  
 
Für die neue Versicherung der Grund- und Mittelschule Hohenwart entstehen im Haus-
haltsjahr 2026 Kosten in Höhe von 52.000 Euro. 
 
Für die Schülerbeförderung werden Gesamtausgaben (Haushaltsstelle: 2900.00.6390; 
2900.01.6390) in Höhe von 468.000 Euro veranschlagt. Dem stehen Einnahmen durch 
Zuwendungen (Haushaltsstelle: 2900.00.1710) in Höhe von 158.500 Euro gegenüber. Er-
stattung der Beförderung für die Mittelschüler (Haushaltsstelle: 2150.01.1620) werden auf 
28.000 Euro veranschlagt. Im letzten Haushaltsjahr sind nicht alle Rechnungen der Schü-
lerbeförderung eingegangen.  
 
 



 
 
Für die Zahlung der Zinsen der Darlehen (Haushaltsstelle: 9100.00.8070) des Schulver-
bandes Hohenwart werden im Haushaltsjahr 2026 545.000 Euro veranschlagt. Dem ge-
genüber stehen Guthabenzinsen (Haushaltsstelle: 9100.00.2070) in Höhe von 2.000 Euro. 
 
Die Verwaltungsumlage muss seit 01.01.2012 getrennt vom Aufwand der Grundschule, 
sowie vom Aufwand der Mittelschule verrechnet werden. 
 
Der insgesamt nicht gedeckte Aufwand (früher Verwaltungsumlage) beträgt 1.796.810 Eu-
ro.  
 
Davon entfallen 1.094.000 Euro auf die Grundschule (Haushaltsstelle: 2150.00.1620) und 
676.300 Euro auf die Mittelschule (Haushaltsstelle: 2150.00.1720). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vermögenshaushalt 
 
Das Volumen im Vermögenshaushalt des Schulverbandes Hohenwart beträgt 2026 
5.970.400 Euro.  
 
Dieser Betrag setzt sich zusammen aus:  
 
-44.000 Euro für die Anschaffung von beweglichen Sachen des Anlagevermögens (Haus-
haltsstelle: 2150.00.9350; Ersatz defekter Sportgeräte 4.000 Euro, neues Klassenzimmer 
Möblierung 30.000 Euro, interaktive Tafeln 10.000 Euro)  
 
Baumaßnahme 
 
-3.000.000 Euro Kosten für den Neubau des Schulgebäudes (Haushaltsstelle 
2150.00.9400).  
 
Die Kostenschätzung für die gesamte Maßnahme beläuft sich derzeit auf rund 48.100.000 
Euro.  
 
Die Ausgaben für die Baumaßnahme in den Vorjahren beträgt rund 44.000.000 Euro. Im 
Finanzplanjahr 2027, 2028 und 2029 sind 50.000 Euro veranschlagt. 
 

 

 



 

 
 

 
 



 

 



 

 

-1.070.000 Euro für die Tilgung von Krediten (Haushaltsstelle: 9100.00.9768) 
Zudem bekommt der Schulverband Hohenwart im Haushaltsjahr 2026 einen Tilgungszu-
schuss in Höhe von 1.854.600 Euro.  
 
-Kostenbeteiligungen: Der Schulverband Hohenwart erhält vom Markt Hohenwart im 
Haushaltsjahr 2026 201.000 Euro für Kostenbeteiligungen. Diese setzen sich zusammen 
aus 18.500 Euro für die Bücherei und 166.000 Euro für die Turnhalle. Der restliche Betrag 
fällt auf den Sportplatz. 
 
Im Vermögenshaushalt werden Einnahmen in Höhe von 1.490.000 Euro als Zuwendungen 
und Zuschüsse für den Neubau der Grund- und Mittelschule (Haushaltsstelle: 
2150.00.3610) angesetzt. Hier ist der Schulverband abhängig von der Mittelzuteilung der 
Regierung von Oberbayern.  
 
Der zweite Teilabruf des IKK-Investkredit für Kommunen (Haushaltsstelle: 9100.00.3776) 
wurde im Juli 2024 mit 3.733.400 Euro abgerufen mit einem Zinssatz von 2,89%. Dieser 
Kredit ist für den Neubau der Grund- und Mittelschule eingeplant. Der erste Teil des Dar-
lehens wurde im vergangenen Jahr in Höhe von 8.774.000 Euro zu einem Zinssatz von 
3,33 % aufgenommen. Zinsbindung jeweils 10 Jahre bis zum Jahresende.   
 
Informativ: 
Das BEG-Darlehen in Höhe von 18.386.000 Euro wurde in zwei Teilabrufen aufgenom-
men. Der erste Teil in Höhe von 8.660.000 Euro wurde am 26.07.2022 zu einem Zinssatz 
von 1,76 % aufgenommen. Der zweite Teilabruf in Höhe von 9.726.000 Euro wurde am 
02.03.2023 bei der KfW zu einem Zinssatz von 0,23 % aufgenommen. Der Zinssatz für 
den Gesamtkredit beträgt 0,9506 %. Zinsbindung jeweils 10 Jahre bis zum Jahresende.  
 
 
Die Finanzierung im Vermögenshaushalt wird zum einen über eine Entnahme aus der allg. 
Rücklage (Haushaltsstelle: 9100.00.3100) in Höhe von 1.250.000 Euro und zum anderen 
über die Erhebung einer Investitionsumlage geregelt.  
 



Der Rücklagenstand zum 31.12.2025 betrug 1.302.060,06 Euro. Ein Teil der Finanzie-
rungslücke im Vermögenshaushalt kann somit durch eine Rücklagenentnahme in Höhe 
von 1.250.000 Euro gedeckt werden. Der Rücklagenstand zum 31.12.2026 beträgt 
52.060,06 Euro. Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestrücklage in Höhe von 45.863,59  
Euro wird somit auch eingehalten.  

 
 
Der Schuldenstand zu Beginn des Haushaltsjahres 2026 beträgt 28.769.285 Euro. Davon 
werden Tilgungen in Höhe von 1.070.000 Euro abgezogen. Ein weitere Darlehensaufnah-
me ist im Haushaltsjahr 2026 nicht geplant. Zudem erhält der Schulverband Hohenwart 
zum 30.06.2026 einen Tilgungszuschuss in Höhe von 1.854.600 Euro. Somit ergibt sich 
ein Schulendstand zum 31.12.2026 in Höhe von 25.844.685 Euro.  
 

 
 
Informativ: Im Haushaltsjahr 2024 war eine Kreditaufnahme in Höhe von 5.694.000 Euro 
veranschlagt. Der Schulverband hat diese Kreditaufnahme im Haushaltsjahr 2024 jedoch 
nicht ausgeschöpft. Im Haushaltsjahr 2024 wurde nur der zweite Teilabruf des Investkre-
dits für Kommunen bei der KfW in Höhe von 3.733.400 Euro getätigt. Auch im Haushalts-
jahr 2025 wurde dieses Restdarlehen nicht benötigt.  
 



Für die restliche Finanzierungslücke wird in 2026 eine Investitionsumlage (Haushaltsstelle: 
2150.00.3620) in Höhe von 966.000 Euro nötig. Davon entfallen 596.673 Euro auf die 
Grundschule und 396.327 Euro auf die Mittelschule.  

 

 
 
Die Grund- und Mittelschule besuchen derzeit 374 Schüler.  
  
Die pro Kopf-Verwaltungsumlage sinkt von 5.300 Euro auf 4.735 Euro. 
 
Zusätzlich wird zum Ausgleich der Ausgaben im Vermögenshaushalt eine Investitionsum-
lage in Höhe von 2.583 Euro (-662 Euro) erhoben.  
 

 

Grundschule 2026

Schüler Verw.umlage-Euro Invesitionsuml.

Hohenwart 190 899.460,00 €                 490.770,00 €     

Waidhofen 7 33.138,00 €                   18.081,00 €        

Brunnen 34 160.956,00 €                 87.822,00 €        

231 1.093.554,00 €             596.673,00 €     

Mittelschule 2026

Schüler Verw.umlage-Euro Invesitionsuml.

Hohenwart 79 373.986,00 €                 204.057,00 €     

Waidhofen 34 160.956,00 €                 87.822,00 €        

Brunnen 30 142.020,00 €                 77.490,00 €        

143 676.962,00 €                 369.369,00 €     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausführungen zur Kassenlage des Vorjahres 
 
Aufgrund der zeitigen Überweisungen der Schulverbands- und Investitionsumlagen bzw. 
Kostenerstattungen der Mitgliedsgemeinden und dem Zuschuss der Regierung von 
Oberbayern für den Neubau der Grund- und Mittelschule Hohenwart war die Kassenlage 
des Verbandes jederzeit gut. Die fälligen Rechnungen konnten stets beglichen werden. 
Ein Kassenkredit wurde nicht in Anspruch genommen.  

 
 
 
 

Finanz und Investitionsplan 
2027 – 2029 

 
Haushaltsstelle  2027 2028 2029 

     

1) 2150.00.3610 Zuweisungen vom 
Land 

4.000.000 
Euro 

  

2) 2150.00.1720 Schulverbandsumlage 635.400 
Euro 

632.900 
Euro 

629.200 
 Euro 

3) 2150.00.1620  Umlage Grundschul-
verband 

1.027.100 
Euro 

1.024.000 
Euro 

1.017.000 
Euro 

4) 2150.00.3620 Investitionsumlage    

5) 9100.00.3776 Kredite, Darlehen    

     

6) 2150.00.9400 Baumaßnahmen 50.000  
Euro 

50.000  
Euro 

50.000  
Euro 

7) 9100.00.9768 Tilgungen 1.070.000 
Euro 

1.070.000 
Euro 

1.070.000 
Euro 

8) 2150.00.3500 Kostenbeteiligungen 201.000 
Euro 

201.000 
Euro 

201.000  
Euro 

 
 
Erläuterungen Finanzplan: 
1) Die Zuweisungen und Zuschüsse von der Regierung von Oberbayern werden wie oben 
in der Tabelle veranschlagt. Wann die Zuschüsse in den Folgejahren genau erfolgen, ist 
noch ungewiss.  
 
2 und 3) Die Schulverbandsumlage ist unterteilt in die Umlage für die Grundschule und in 
die Umlage für die Mittelschule und ist wie oben in der Tabelle veranschlagt. 
 
4) Die Investitionsumlage ist wie oben in der Tabelle veranschlagt.  
 
5) Im Haushaltsjahr 2026, sowie in den Finanzplanjahren 2027 bis 2029 sind keine Kredit-
aufnahmen geplant.  
 
6) Die Haushaltsansätze für den Neubau der Grund- und Mittelschule Hohenwart sind in 
den Finanzplanjahren aufgrund der Mittelabflussprognose des Projektsteuerers zur Bau-
maßnahme veranschlagt.  
 
7) Die Tilgungen sind im Haushaltsjahr 2026 und in den Finanzplanjahren 2027 bis 2029 
aufgrund der Darlehensaufnahmen in den vergangenen Jahren mit 1.070.000 Euro veran-
schlagt. 
 
8) Die Kostenbeteiligungen sind wie oben in der Tabelle veranschlagt.  



Schuldenstand laut den Finanzplanjahren: 
 
 

Schuldenstand zum 31.12.2026 25.845.000,00 €     

 + neue Kreditaufnahme -  €                     

 - Tilgungen 1.070.000,00 €      

 = Schuldenstand zum 31.12.2027 24.775.000,00 €     

 + neue Kreditaufnahme -  €                     

 - Tilgungen 1.070.000,00 €      

 = Schuldenstand zum 31.12.2028 23.705.000,00 €     

 + neue Kreditaufnahme -  €                     

 - Tilgungen 1.070.000,00 €      

 = Schuldenstand zum 31.12.2029 22.635.000,00 €      
 
 

Hohenwart, 19.01.2026        
gez. 
Kreitmayr             
Kämmerer            


